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Leserbild: Let’s dance!

«Die beiden Graureiher scheinen einen Tanz aufzuführen», schreibt «Forum»-Leser Eduard Aeschlimann aus
Seftigen zu seinemBild, das er imDählhölzli-Freigehege in Bern aufgenommenhat. Besonders angetanwar er
von der Tatsache, dass sich die beiden Vögel bei ihrer Tanzeinlage sehr elegant bewegten und die ganze Zeit
Blickkontakt hielten. Eduard Aeschlimann, Seftigen

Ausgabe vom 22. August
«WennderBaumexpertewegen
Silberlinden und Zitterpappeln
ins Schwärmen gerät»

Baumfällaktion hat
bereits begonnen
Dass der Baumexperte Michel
Brunner nicht alle im Gehölz-
lehrpfadaufgeführtenBäumeund
Sträucher besichtigt hat, leuchtet
mirein.Dassaberdie imLehrpfad
eingezeichnete und allein stehen-
de Nummer 37 (Paulownie) nicht
mehr vorhanden ist, hätte ihm
oder seinenBegleitpersonendoch
auffallen sollen. Sie wurde vor
mehr als zwei Jahren «diskret
entfernt». Im Internetplan ist sie
aber immer noch ersichtlich.
Die Baumfällaktion im Schad-

aupark ist also bereits im Gang.
Hans Aebersold, Thun

Ausgabe vom 24. August
Leserbrief von René Corpataux

Aufbrechenmit
Flüssigkeitsdruck
Unser Wortschatz wächst un-
glaublich schnell. So bringt die
jüngste Ausgabe des Duden fünf-
tausend neue Wörter! «Fracking»
heisst eigentlich «Hydraulic Frac-
turing» und bedeutet «Aufbre-
chenmit Flüssigkeitsdruck». Dar-
unter versteht man eine Techno-
logie zur Förderung von Schiefer-
gasundÖl.Dabeiwerden–verein-
facht gesagt –mit grossenMengen
von (knappem) Wasser Chemika-
lien und Sand unterHochdruck in
die Bohrlöcher gepumpt. Nachher
wird das «Wasser» wieder abge-
pumptundausdenRissenGasund
Öl gewonnen. Sowohl bei der Erd-
gas- als auch Erdölgewinnung so-
wie bei der Verbrennung dieser
Energien entsteht CO2. Dieses soll
neuerdings dank derAuffang- und

Leserbriefe
Lagertechnik («Capture and Sto-
rage») wieder in den Untergrund
befördert werden . . .

Hanspeter Oppliger
Hilterfingen

Ausgabe vom 24. August
«Mehr lebendiger öffentlicher
Raum für alle», TT-Kolumne
von Franz Schori

Die Stadt Thun ist
Baumlängen voraus
Der Unterschied zwischen einer
Allmende, wie sie bis ins 19.Jahr-
hundert ein Merkmal der Boden-
ordnung war, und dem Projekt
des Vereins Gartengemeinschaft
Ärdele besteht darin, dass Erstere
ein Gemeinschaftseigentum der
Bewohner einer Gemeinde an der
ausserhalb liegenden landwirt-
schaftlichen Kulturfläche dar-
stellte,währendderVereinÄrdele
diese Fläche innerhalb des städ-
tischen Gefüges einfordert. Die
gemeinschaftliche Bewirtschaf-
tung aber war und ist das zentrale
Gemeinsame der über tausend
Jahre währenden Allmende und
der Situation heute.
Der VereinÄrdelewürde die so

wichtige Integrationsarbeit an-
bieten. Hier fänden Menschen,
die mit unserer schnelllebigen
Zeitnichtmehrmitkommen,und
solche, die sich auf der Überhol-
spur abkämpfen, dasAngebot der
Gartengemeinschaft, welches ge-
erdete Erfolgserlebnisse und Er-
fahrungen ermöglicht.
Auf dem Viehmarktplatz laden

wir alle Interessierten bis am
26.Oktober dazu ein, sich der na-
turgemässenOrdnungzuwidmen,
zu beobachten undmitzumachen:
Jeden Samstag ab 15 Uhr bieten
wir die Möglichkeit an, mit uns
vertieft in das Projekt einzutau-
chen. Denn wir sind überzeugt:

Was an anderenOrten auf unserer
Welt funktioniert, wird auch in
Thun funktionieren. Nur können
und wollen wir bestehende er-
folgreich geführte Gartengemein-
schaften nicht kopieren. Denn da-
zu ist Thun mit seinem Stadtbild
den meisten Städten um Baum-
längen voraus (die im Schadau-
parkmitgezählt). «Gartenpower

in Thun», Fachberater Ärdele
Marc Schlotterbeck

Ausgabe vom 21. August
«Betonkubus sorgt für einen
Streit unter Behörden»

Wie die bekannte
Faust aufs Auge
Wenn schon irgendwoBedarf be-
stünde, ein Objekt wieder in sei-
nen Urzustand zurückzuverset-
zen, dann wäre das wohl zwin-
genddas SchlossOberhofen,wel-
ches durch diesen angebauten
verunglückten Kubus verschan-
delt wird. Der Neubau ist wie die
bekannte Faust aufs Auge. Für
mich ist unverständlich, wie es
ungestraft dazu kommen konnte.

Maya Delaquis, Thun

Ausgabe vom 16. August
«Automanie: Ticketverkauf
könnte besser sein»

Lachen istgarantiert
Ich habe die Theateraufführung
von Ueli Bichsel und Daniela
Schneiter besucht und muss sa-
gen: Bravo! Es ist eine Auffüh-
rung mit Klamauk, Witz und gu-
terWürze.Und auchdieLeistung
der Schauspielenden überzeugt!
All denjenigen, welche das La-

chen noch nicht verlernt haben,
kann ichdenBesuchnurempfeh-
len. Und wer nicht mehr lachen
kann, kann es hierwieder lernen!

Erhard Hotz, Uetendorf

ZU VERSCHENKEN
• Infrarot Katzentor Staywell,
mit rosarotemKatzenschlüssel
amHalsband.Braucht ein rundes
Loch, kann auch am Fenster in-
stalliert sein. Abzuholen in 3095.
079 693 89 83
• Polstergruppemit Salontisch.
2erund3erSofaplusEinzelstuhl.
ÄlteresModell, Stoff beige, gut
erhalten, Salontisch Holz mit
Plättli, Gebrauchsspuren. Abzu-
holen in Uetendorf.
079 711 19 24
•Div. Barbie Puppenmit Zube-
hör, Ikea Bodenschaukel grün,
muss in Belp ageholt werden.
Bitte nur SMS. 078 716 82 74
• Gebrauchte, ältere Jugendbü-
cher aus Schulbibliothek. Abzu-
holen in Erlenbach.
079 661 16 36
• 4-Fach-Kaninchenstall und
Europa-Hühner-Legekisten. In
4538. 079 386 23 05
• Salontischli, Länge 1,08, Breite
63, Höhe 45, neuw. m. Zeitungs-
abl. 031 931 47 44
•Aquarium L 120, T 40, H 55 cm.
079 205 72 14
• Gratis-Eintritt für den Seilpark
Interlaken. Gültig bis 13.10.2013.
079 243 03 49
• InHilterfingen: altes, einfaches
Holzlaufgitter, zusammenklapp-
bar. Viel gebraucht, aber noch
einsatzfähig. Nur SMS.
078 760 27 97
• 2 ältere Couchsmit Lättlirost,
mit oder ohneMatratze.
90/200cm. Und 1 Hamsterkäfig.
NäheMurten. 026.674 04 24

GRATIS GESUCHT
• Lehrling sucht altes Rennvelo
für den Schulweg.
079 312 48 13
•Wer hat eine Kinderheugabel
ausHolz?Fürunseren5-jährigen
Sohn. 078 872 64 52

SMS an 4488

SMS
Zahlreiche weitere SMS

finden Sie unter
www.sms.bernerzeitung.ch

• Schlagzeug. 079 291 25 59
• 1-2 Rhabarber-Stauden.
079 826 37 63
• Bücher vomChabis Aschi,
Ernst Roth. 079 776 88 56
• Gigampfi,Rössli, Reh oder
Schwan. 079 586 02 44
• Fischmesser. 078 897 25 57
•Militärblache oder Sonnen-
storenstoff. 079 817 75 56
• Rhabarberstock zum Setzen,
Thun u Umgebung.
078 794 34 90
• Stoffreste und Fäden. Raum
Thun. 079 528 89 98
• Junge Frau freut sich überAlp-
horn. 079 368 12 43
• Bett, 90 x 200cm, mit Latten-
rost undMatratze.
079 828 77 39
• Alti Lintüecher. 078 802 19 85

DIVERSES
•Wer kannmir helfen? Bei mei-
nen selbstgemachten Porzellan-
Puppenmüssten neue Elastik
eingezogen werden.
079 651 21 83
•Wo stehtmein amWochenende
am Lädeli Bahnhof in Heimberg
gestohlenes, silbernesHerren-
velo? Auffälliges rotes Plastik-
töggeli als Hupe. 079 311 24 03
•Wo hets Thun Allmendingen
e Garte,wo ig ab u zu darf cho es
BlümlioderesZweiglihole?woh-
ne im Altersheim u hät Fröid.
079 528 89 98
• Verloren in Bern am 23.8.:
Schlüsselbundmit Anhänger mit
Flaschenöffner.
079 465 36 56
• Entlaufener Border-Collie-
Mischling, schwarz/weiss. Raum
Diemtigtal. 079 253 58 93

Wiehäufig fahren
Sie Velo?

Ergebnis: Jeder dritte Umfrage-
teilnehmer benutzt seinen
Drahtesel mehrmals proWoche.

Die heutige Frage:
Trauen Sie Roger Federer am
diesjährigen US Open den Tur-
niersieg zu?
(LesenSiemehrdazu imSportteil)

StimmenSie bisDienstag, 17Uhr,
ab auf:www.bzforum.
bernerzeitung.ch.

SCHWINGEN
700 Interessenten
für 2 Gratis-Tickets
Das Interesse für das (ausver-
kaufte) Eidgenössische
Schwing- und Älplerfest ist rie-
sig. Es verwundert deshalb nicht,
dass gut 700 Leserinnen und Le-
ser bei unserer Ticketverlosung
mitmachten. DenHosenlupf ge-
wann respektive Glück bei der
Auslosung hatte Kathrin Graber
aus Thun. Sie kann am Samstag

mit einer
Begleitperson
das Geschehen
in der Arena in
Burgdorf gratis
mitverfolgen.

Verlosung

KENNEN SIE DEN?
• ImRestaurant: «Herr Ober,
in meiner Suppe schwimmt
ein Biber!» – «Oh, verzeihen Sie,
das ist meine Perücke . . . »

Mario Burlon, Langenthal

Schicken Sie Ihren Lieblingswitz
an Redaktion@bernerzeitung.ch
(«Witz»).

Witzkiste

TTKontakt

LESERBRIEFREGELN

• Beherzigen Sie das Sprichwort
«In der Kürze liegt dieWürze»,
für lange Briefe fehlt häufig
der Platz.

REDAKTIONS-HOTLINE

0332251566
(nur für aktuelle Ereignisse)

• TT THUNER TAGBLATT
Rampenstrasse 1
3602 Thun
033 225 15 55
• E-MAIL
redaktion-tt@bom.ch
leserbriefe-tt@bom.ch

•MMS UND SMS
4488
• ABONNEMENTE +
FERIENUMLEITUNG
0844 036 036
• ANZEIGEN
033 225 15 15

27

Umfrage

Schicken Sie uns Ihre Fotos an redaktion@bernerzeitung.ch
oder per MMS an 4488.


